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Du sehnst dich" weit hinaus zu wandern,
Bereitest dich zu raschem Flug;
Dir selbst sei treu und treu den andern,
Dann ist die Enge weit genug.

Goethe.

hierin aber führten sie die Samariterwoche tapfer durch. Das fällige
iWahlgeschäft ergab die einstimmige Bestätigung des bestehenden
Vorstandes. Die nächstjährige Delegierlenversammlung wird die
Sektion Windisch übernehmen. Unser Verbandssekretär E. Hunziker,
der zu unser aller Freude unter uns weilte, gab über verschiedene
Geschäfte der schweizerischen Delegierlenversammlung in Inlerlaken
orientierende Aufschlüsse. Während des reichlich und fein servierten
Bankettes gab es verschiedene Reden von Freunden und Vertretern
des Gemeinderates Murgenthal, und der Jodlerklub liess zur
Unterhaltung seine schönsten Weisen ertönen. Eine schöne Autofahrt durch
die blühende Maiflur nach St. Urban zur Besichtigung des
weltberühmten Chorgestühls schloss sich an die Tagung. Nach der Rückkehr

gab es noch ein gemütliches Tänzchen im blumengeschmiicklen
*Kreuz»-Saale. Allen Samariterinnen und Samaritern, besonders aber

unserm Sekretär Hans Blunier, sei für das flotte Arrangement und die
reibungslose Durchführung der beste Samariterdank ausgesprochen.

L.

50jähriges Jubiläum und bernisch-kantonale Dclegiertenversammlung
in Grenchen, 22. und 23. Mai.

In der festlich geschmückten Turnhalle land Samstagabend die
Jubiläumsfeier statt. Der Samariterverein hatte die Ehre, bei diesem
Anlass Regierungsrat Dietschi als Vertreter der solothurnischen Regierung

begrüssen zu können. Die Glückwünsche zum Jubiläum
überbrachten auch Dr. Wannenmacher namens des Schweizerischen
Samariterbundes und Ch. L'Eplattenier im Auftrag des bernischen
Kantonalverbandes, während die Nachbarsektionen den Grenchnern
mit den Glückwünschen noch eine Jubiläumsgabe überreichten. Durch
Vorträge des Orchesters und weiterer Ortsvereine wurde der ganze
Anlass zu einem frohen Volksfeste. — Am Sonntag fand die Dele-
giertenversammlung im «Rosengarten» statt. Darüber ist bereits
ausführlich in Nr. 22 berichtet worden. — Am Abend war in der Turnhalle
feierlicher Ausklang. Viel Glück dem Samariterverein Grenchen ins
aweite Halbjahrhundert.

Totentafei - Hfecpoiogie

Uznach. «Mitten im Leben sind wir vom Tode umgeben.» Schon
wieder hat der Schnitter Tod aus unsern Reihen ein Opfer gefordert,
und zwar in unserem Samariterkameraden Alfred Frey, Elektriker
NOK. Wer hätte an der letzten Uebung wohl daran gedacht, dass innert
acht Tagen unser lieber Samariterfreund nicht mehr unter uns weilen
würde? Während vielen Jahren war er als eifriges Mitglied in unserem
Vereine tätig, sich stets bewusst, welch grossen Gefahren gerade auch
sein Beruf ausgesetzt ist. Und so ward er denn auch wirklich ein Opfer
seines Berufes. Samariter, welche an der Unglücksstelle waren, konnten

leider ihrem lieben Arbeitskollegen nicht mehr helfen. Schon vor
Jahresfrist erlitt Alfred Frey einen schweren Unfall, von dem er sich
nur sehr langsam erholte. Doch diesmal sollte für ihn hienieden kein
Bleiben mehr sein. Nach menschlichem Ermessen ist er wohl allzu
früh zur grossen Armee abberufen worden, und wir alle, die wir ihn
gekannt, wollen ihm ein gutes Andenken bewahren. Er ruhe im
Frieden! Namens der ganzen Samariterfamilie sei den lieben
Angehörigen ein aufrichtiges Beileid ausgesprochen.

C inzeigen at
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Adliswil. Montag, 21. Juni, 20.00, Uebung im Lokal. Unsere Halb-
jahresversammlung findet am 26. Juni im Rest. «Alpenrösli» statt.

Affoltern a. A. Voranzeige: Ausserordentliche Generalversammlung:

Montag, 28. Juni, 20.15, im Casino. Für Aktive obligatorisch.
Statutenrevision.

Altstetten-Albisrieden. Donnerstag, 17. Juni, 20.00, Uebung im
Schulhaus Feldblumenstrasse, Altstetten. Verkehrsunfälle. Leitung
R. Ganzhorn. Wegen Mangel an Autocars muss die Reise vom 27. Juni
auf Ende Aug./anfangs Sept. verschoben werden.

Gazekompressen
Samariter wissen es: Auf blutende Wunden und zum Stillen
von Blutungen soll nur steriles Verbandmaterial verwendet
werden. Steril, das heisst vollständig- keimfrei ist nur als
solcher speziell gekennzeichneter Verbandstoff, z.B. FLAWA-
Gazekompressen mit der roten Steril-Etikette. Ueberall, wo
es die richtige Wundpflege verlangt, verwenden Samariter

am besten die sterilen Gazekompressen FLAWA.

Herstellerin.

^FLAwj^
SCHWEIZER VERBANDSTOFF UND WATTEFABRIKEN A. 6 FLAWIL

Basel-Gundeklingen. Sonntag, 20. Juni, Vereinsbummel nach
Magden (s. Zirkular). Anmeldungen erbeten an C. Schilling, Eptinger-
strasse 22. Der S.-V. St. Johann ladet auch unsere Mitglieder auf den
29. Juni, 20.00, ins Pestalozzischulhaus ein. Der Flawa-Film der
Schweiz. Verbandstoff- und Wattefabriken wird dort gezeigt.

Basel, Kleinbasel. Mittwoch, 30. Juni, letzter Uebungsabend vor
den Ferien. Künstliche Atmung. Leitung: Frl. Geiger. Am 21. Juli
führen wir unseren traditionellen Ferienhock durch bei Frau Hug
(Rest. «Riehenhof»). Erster Uebungsabend nach den Ferien am 1. Sept.
Beginn des Samariterkurses 15. Sept. Bitte jetzt schon mit der Werbung
beginnen. Der Präsident ist vom 25. Juli bis 15. Aug. von Basel
abwesend.

Basel-Samariterinnen. Den Teilnehmerinnen an der Autofahrt
vom Sonntag, 20. Juni, zur Kenntnis, dass die Abfahrt punkt 7.00 ab
Aeschenplatz (Turmhaus) erfolgt.

Basel-St. Johann. Wie in der letzten Nummer angekündigt, finden
am 15. und 22. Juni unsere Uebungen am Krankenbett statt. Wir
würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder dort begrüssen zu
dürfen; jedermann ist herzlich willkommen. Am 29. Juni wird uns
ein Film der Verbandfabrik Flawil vorgeführt, zu dem wir ebenfalls
unsere Mitglieder sowie ihre Angehörigen und Mitglieder anderer
Vereine herzlich einladen. Vorführung im Pestalozzischulhaus, Aula,
20.15. Beweisen Sie Ihre Solidarität durch Ihr Erscheinen.

Bern-Samariter. Sektion Länggass-Brückfeld. Zweitletzte Uebung
vor den Ferien: Millwoch, 23. Juni. Bei genügender Teilnahme Pa-
trouillenübung. Letzte Gelegenheit, den Jahresbeitrag bezahlen zu
können.

Bern-Kirchenfeld. Vergesst den am nächsten Dienstag, 22. Juni,
20.00, sehr interessanten Vortrag von Dr. Felix Ocsch über Zahnkaries,
im Gymnasium Kirchenfeld, nicht.

Biel. Wir bitten dringend, sich den Sonnlag, 20. Juni, zu
reservieren für die Seerettuugsübung unter Leitung von Dr. Im leid.

Bienne. Vous repondrez sürement nombreux ä l'appel du comite
de participer ä l'exercice prevu ä la piäge le 20 juin. Vous joindrez
Futile ä l'agreable et ne le regretlerez pas.

Burgdorf. Donnerstag, 24. Juni, 20.00, Monatsübung im Lokal.
Verteilung der Jahresberichte, Mitteilungen.

Dietfurt-Büfschwil. Voranzeige: Donnerstag, 8. Juli (St. Kiliansfest),

11.30, Autofahrt nach Schaffhausen-Neuhausen. Evtl. Exkursion
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Fetfabzcichcn (Edelweiss)

der Se/ecuertcnitersamintum} in Interlafeen

liefert zum Preise von Fr. 1.50 —f— 20 Rp. Porto (Wust inbegr.), ohne Bändel.

Rene Merz-Borter, Elfenbeinschnitzerei, Interlaken,
Einzahlung auf Postcheck: III 16925.

in eine Krankenanstalt. Anmeldungen bis Ende Juni an den
Präsidenten. Kosten zu Lasten der Mitglieder.

Dietikon. Samstag, 19. Juni, oblig. Feldübung mit Schlieren. Be-
sammlung 19.45 Spielwiese Dietikon. Bei ganz schlechtem Wetter fällt
die Uebung aus. Bei zweifelhafter Witterung gibt Tel. 11 ab 18.00
Auskunft. Nachher noch gemütliches Beisammensein.

Gäu. Uebung: Montag, 21. Juni, 20.00, Schulhaus Neuendorf.
Maiaktion: Abrechnung nicht vergessen!

Hinwil. Zweite oblig. Monatsübung: Dienstag, 22. Juni, 20.00, im
Sekundarschulhaus. Massage. Die letzte Uebung vor dem Turnfest ist
auf Dienstag, 8. Juli, angesetzt worden. Wir zählen auf die Mithilfe
jedes Einzelnen.

Jonen (Aarg.). Uebung, Montag, 21. Juni, 20.15.

Kulm. Wegen ungenügender Beteiligung konnte die Uebung vom
8. Juni nicht abgehalten werden. Wir bieten deshalb nochmals auf
Dienstag, 22. Juni, 20.00, im Schulhaus Unterkulm auf und hoffen,
dass der Vorstand und Hilfslehrer dann nicht unverrichteter Dinge
wieder heimgehen müssen.

Langendorf. Die Anmeldungen zum Besuch der Anatomie am
20. Juni sind bis Samstag, 19. Juni, an den Hilfslehrer Ad. Wenger zu
richten. Abfahrt in Langendorf 7.32. Rückfahrt ab Bern 11.36.

Lausanne-Samaritaines. Mardi 22 juin ä 20 h. 30 au local dernier
cours de la saison auquel vous etes priees d'assister. La date de notre
exercice a ete t'ixee au dimanche 27 juin. Les instructions vous seront
donnees Ie soir du cours. Les quelques samaritaines qui ont vendu les

pochettes au profit du village Pestalozzi sont vivement remerciees pour
leur devouement.

Münchwilen (Thg.). Postenstehen am Musikfest. Die beauftragten
Mitglieder haben sich für Samstag, 19.15, diejenigen für Sonntag,
12.45, beim Sekundarschulhaus einzufinden. Samariterinnen tragen
weisse Schürze und Abzeichen, Samariter erhalten daselbst Armbinde,

Obfelden. Montag, 21. Juni, 20.00, Transportübung. Reiseangelegen-
heit.

Rheinfelden. 22. Juni, 20.00, Uebung. Reise auf die Rigi: 27. Juni.
Nähere Auskunft am 22. Juni, 20.00, im Samariterlokal.

Romanshorn. Montag, 21. Juni, 20.00, interessante Uebung unter
Leitung eines auswärtigen Hilfslehrers. Ist's euch ernst mit der
Samariterpflicht — dann überseht auch das Uebungsdatum nicht.

St. Georgen (St. G.). Uebung: Montag, 21. Juni, 20.00, «Mühleck».
Nach den Sommerferien beginnt unser Samariterkurs. Werbet jetzt
schon für Teilnehmer. Sportleule und Skifahrer sollen besonders
darauf aufmerksam gemacht werden. Wir danken unsern Kreisdamen
und ihren Helferinnen herzlich im Namen des Roten Kreuzes. Wichtige
Vorbesprechung für einen äusserst interessanten Besuch im Kantonsspital.

Schlieren. Samstag, 19. Juni, Feldübung mit Dietikon. Besamtn-
lung 20.00 beim Chilbiplatz Dietikon. Zug ab Schlieren 19.29 oder mit
dem Velo. Bei ganz schlechtem Wetter fällt die Uebung aus. Bei
zweifelhafter Witterung gibt Telephonzentrale Nr. 11 ab 18.00 Auskunft.
Sonntag, 4. Juli, Familienausflug auf den Bürgenstock, Kosten zirka
Fr. 10.—. Rucksack Verpflegung. Besainmlung 6.20 beim Bahnhof
Urdorf. Bei ungünstiger Witterung Nr. tl (Auskunft) ab 5.30 anläuten.
Anmeldungen sind bis 25. Juni an Präs. O. Scherer, Heimeliweg 3, zu
richten.

Solothurn. Die Uebung vom 18. Juni fällt aus. Dafür findet diese
Freitag, 25. Juni, statt. Obligatorisch.

Spiez. Feldübung in Frutigen: Sonntag, 20. Juni, nachmittags. Be-
sammiung in Spiez (Bahnhofschalterhalle) 12.15 zur Lösung des Kol-
lektivbilletts ä Fr. 1.65 (weniger als 15 Personen t.95). Radfahrer fahren
12.00 ab beim Präsidenten. Besammlung in Frutigen (Schulhaus) 13.30.
An jeden aktiven Teilnehmer wird Fr. 1.— entschädigt. Bei zweifelhafter

Witterung Auskunft durch Präs., Tel. 5 61 82.

Stäfa. Ausflug nach Alt-St. Johann und Gräppelersee: Sonnlag,
27. Juni, evtl. 4. Juli. Besammlung der Teilnehmer 7.30 bei den Bahn-

Chaque compresse RHENAX est
entouree hygieniquement de deux
feuilles protectrices. De ce fait,
tout danger de souilture fortuite
est exclu et l'on peut conserver les

compresses RHENAX aussi long-
temps qu'on le desire dans la boite
entamee; etles resteront parfai-
tement propres. C'est lä un des
nombreux avantages qu'offrent les

compresses vulneraires modernes
RHENAX.

FABRIQUE INT. D0BJETS DE PANSEMENT

SCHAFFHOUSE A NEUHAUSEN

höfen Uerikon und Stäfa. Abfahrt mit Zug 7.44 ab Stäfa nach Rap-
perswil - Wattwil - Nesslau - Alt-St. Johann. Nach einer kurzen
Znünizeit Aufstieg nach dem Gräppelersee. Fünf Viertelstunden. Beim
Gräppelersee Mittagsrast und Rucksackverpflegung. Anschl. gemütliches

Lagerleben. Fahrtkosten inkl. Postauto Fr. 8.—, Abendessen
Fr. 2.50 im Hotel «Schweizerhof», Alt-St. Johann. Zu diesem schönen
und gemütlichen Ausflug laden wir alle unsere verehrten Ehren-, Aktiv-

und Passivmitglieder nebst Angehörigen und Freunden freundlichst

ein. Anmeldungen mit gleichzeitiger Einzahlung der Fahrtkosten

werden von nachfolgenden Mitgliedern gerne entgegengenommen
bis 24. Juni: Frl. Margrit Küng, Uerikon, Frl. Klara Gall,

Samariterposten Kehlhof, H. Treichler, Samariterposten Seestr., Uetikon,
und Frau Süess, Samariterposten Uelikon. Bei zweifelhafter Witterung
gibt Tel. 93 01 74, E. Girschweiler, Auskunft.

Sumiswald. 20. Juni, Besuch des Verpflegungsheimes. Besammlung

13.30 beim Verpflegungsheim. 1. Juli, 20.00, Patrouillenübung.
Besammlung beim Schulhaus. 11. Juli, Feldübung in Rüegsauschachen.

Thalwil. Das Ziel unserer diesjährigen Reise isi ,dig(Vyeissfluh
(Davos) 2848 m. Samstag per Bahn via Chur nach Langwies. Üeber-
nachten in Fondei auf Matratzenlager. Sonntagmorgen über Casanna-

pass nach Weissfluhjoch und Weissfluhhöhe, ca. 4 Stunden. Abstieg
über Strelapass nach Davos, ca. IVi Stunden und per Bahn via Tiefenkastel,

Thusis heimzu. In den Kosten von ca. Fr. 26.— sind inbegriffen:
Bahn, Abend- und Morgenessen sowie Uebernachten. Picknick für
Sonntag mitnehmen. Reisetage: 26.727. Juni, bei ungünstiger Witterung

3.74. Juli. Besammlung Samstag, 13.30, beim Bahnhofgebäude
Thalwil; Rückkehr Sonnlag, 20.59. Sofortige Anmeldung sowie
Auskunft betr. Abhaltung durch Tel. 92 09 50. Donnerstag, 17. und 24. Juni,
20.00, Singabende beim Präsidenten, Häuslerstr. 3t.

Turbenthal. Umständehalber muss die Nachtübung auf Samstag,
26. Juni, verschoben werden. Gutes Schuhwerk und Taschenlampen
erforderlich. Näheres ist aus der Einladungskarte ersichtlich.

Utzenstorf u. Umg. Uebung: Montag, 21. Juni, 20.00, im Schulhaus.
Wir benötigen noch einige Samariterinnen für Sonntag, 27. Juni.

Volketswil. Uebung: Montag, 21. Juni, 20.00. Bei schönem Wetter
Besammlung grosse Kiesgrube zwischen Nänikon und Hegnau. Bei
schlechter Witterung im Sekundarschulhaus. Der Kassier bittet dringend

um Einzahlung der Patenschaften. Bitte Postchecknummer
notieren S.-V. Volketswil, Patenschaften, VIII 39316.

Wald (Zeh.). Montag, 21. Juni, Uebung im Schlipfschulhaus.
Künstliche Atmung von Hand und mit dem Pulmotor. Interessante
Uebung. Die Jahresbeiträge können noch bezahlt werden. Anmeldungen

für Postenstehen am 24. und 25. Juli und am 1. August werden
jetzt schon entgegengenommen. Alles Nähere dann mündlich.

Wetzikon u. Umg. Unser Verein hat beschlossen, Ende Juni, evtl.
anfang Juli, eine Reise per Bahn (zirka anderthalb Tage) auszuführen.
Route: Wetzikon - Rapperswil - Goldau - Gotthard - Ambri Piotta -
Passo dell'Uomo - Sta. Maria - Postauto - Disentis - Chur - Uznach -
Wetzikon. Angehörige willkommen. Anmeldungen möglichst sofort,
jedoch bis spätestens 20. Juni an Hans Schnyder, Bahnbeamter, Unter-
Wetzikon. Nähere Auskunft daselbst.
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